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Bericht 
 

Geschäftsbereich 
 
Ressort / Stadtbetrieb 
 
 

Kultur und Sport & Sicherheit und Ordnung 
 
209 - Sport- und Bäderamt 
 
 

Bearbeiter/in 
Telefon (0202) 
Fax (0202) 
E-Mail 
 

Desiree Richter 
+49 202 563 2034 
 
desiree.richter@stadt.wuppertal.de 

Datum: 
 
Drucks.-Nr.: 

16.11.2022 
 
VO/1331/22 
öffentlich 

Sitzung am Gremium  Beschlussqualität 

30.11.2022 Sportausschuss Entgegennahme o. B. 
 

Unterstützung in der Krise - Hilfsfonds für die Sportvereine 

 
Grund der Vorlage 
Information des Sportausschusses zur Umsetzung des Ratsbeschlusses vom 21.09.2022 
(Drs.Nr. VO/1080/22 vom 19.09.2022) 
 
Beschlussvorschlag 
Der Bericht wird ohne Beschluss entgegengenommen. 
 

 
Einverständnisse 
(entfällt) 
 
 
Unterschrift 
 
Nocke 
 
 
Begründung 
Der Rat der Stadt hat am 21.09.2022 im Rahmen der Beratungen zum Haushaltsplan 2022 
gemäß Antrag der Fraktionen SPD, CDU und FDP (Drs.Nr. VO/1080/22 vom 19.09.2022) im 
Bereich Sport u.a. folgenden Beschluss gefasst: 
 
„Unterstützung in der Krise – Hilfsfonds für die Sportvereine (insb. mit vereinseigenen 
Sportstätten) 
Im Rahmen der außerordentlichen Belastungen des laufenden Haushaltsjahres wird an alle 
Sportvereine ein einmaliger Zuschuss ausgeschüttet. Die Verteilung der Summe erfolgt 
durch die Fachverwaltung – 500.000 €.“ 
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Zur Auszahlung der Zuschüsse an die Vereine hat die Sportverwaltung in Abstimmung mit 
dem Stadtsportbund Wuppertal e.V. folgendes Bemessungsverfahren festgelegt: 
 

1. Der Hauptanteil des Hilfsfonds Sport von rd. 360.000 € kommt allen Vereinen mit 
vereinseigenen Anlagen zu Gute. Die Bemessung erfolgt dabei im gleichen 
Verhältnis wie die jährlichen Unterhaltungskostenzuschüsse, die nach den 
Sportförderrichtlinien berechnet werden (siehe hierzu auch Drs .Nr. VO/1378/22 vom    
15.11.2022 in der heutigen Sitzung). 
 

2. Der verbleibende Teilbetrag von insgesamt rd. 140.000 € wird auf alle Vereine, die 
dem Stadtsportbund Wuppertal e.V. angehören und die ihre Bankverbindung der 
Sportverwaltung angegeben haben, nach Mitgliederzahlen auf Grundlage der 
Mitgliederstatistik des Stadtsportbundes Wuppertal e.V. wie folgt aufgeteilt. 
 

 
Anzahl Mitglieder von/bis 
 

Zuschuss in € Anzahl Vereine 

0-25    150 40 

26-50    300 32 

51-100    450 41 

101-200    600 33 

201-500    900 41 

501-1.000 1.200 14 

1001-1.500 1.800   4 

1501-2.500 2.400   5 

2501-5.000 3.000   2 

>5.000 3.600   2 

 
Mit der dargestellten Aufteilung des Gesamtbetrages von 500.000 € wird sichergestellt, dass 
Vereine mit vereinseigenen Anlagen, die durch die massiv gestiegenen Energiekosten 
besonders belastet sind, deutlich unterstützt werden. Da aber grundsätzlich alle Vereine und 
ihre Mitglieder von den Auswirkungen der Energiekrise (eingeschränkte Nutzungen, Inflation 
etc.) betroffen sind, werden alle Vereine nochmals entsprechend ihrer Mitgliederanzahl 
berücksichtigt.  
 
Um die Zuschüsse auszahlen zu können, haben die Sportverwaltung und der Stadtsportbund 
Wuppertal e.V. anhand einer Aufstellung des Stadtsportbundes alle Vereine per Email 
angeschrieben. In den Fällen, bei denen keine Rückantwort erfolgte, wurde versucht, den 
Kontakt telefonisch herzustellen und die nötigen Angaben zu erhalten.  
 
 
Klimacheck 

Hat das Vorhaben eine langfristige Auswirkung auf den Klimaschutz und/oder die 
Klimafolgenanpassung? 

☒ neutral /nein 

☐ ja, positive Auswirkungen 

☐ ja, negative Auswirkungen 

Begründung: 

Es handelt sich um eine allgemeine finanzielle Unterstützungsleistung der Stadt an 

Sportvereine.  
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Zeitplan 
 
Die Auszahlung der Gelder soll kurzfristig noch in 2022 erfolgen.  

 
Anlagen 
 
Tabelle: Hilfsfonds Vereine 2022 
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